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Ein Wort zuvor 

Nach Fertigstellung dieser Arbeit – die im Sommersemester 2005 unter dem 
Titel ›Boccaccios Decameron: Novellenerzählen »pour leesser et esbaudir les 
esperitz des hommes«‹ von der Philosophischen Fakultät der Christian-
Albrechts-Universität zu Kiel als Dissertation angenommen wurde – ist es an 
der Zeit, einmal all denen zu danken, die mir in den letzten Jahren mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden haben. 

Hier sei an erster Stelle mein Doktorvater Herr Professor Dr. Volker Kapp 
genannt, der auf jedes »Herr Kapp, haben Sie mal einen Moment Zeit?« mit ei-
nem freundlichen »Aber natürlich, kommen Sie«, reagierte und durch den stetig 
geführten Dialog und zahlreiche Anregungen wesentlich zum guten Abschluß 
des Projekts beigetragen hat.  

Des weiteren danke ich Herrn Professor Dr. Javier Gómez-Montero und 
Herrn Professor Dr. Udo Kühne für die Übernahme des Zweit- und Drittgutach-
tens.  

Eine Fülle wertvoller Denkanstöße verdanke ich zudem Frau PD Dr. Doro-
thea Scholl, die mir in langen Telefonaten und fruchtbaren Flurgesprächen im-
mer wieder bereitwillig ›Rede und Antwort‹ stand. 

Mein besonderer Dank gilt schließlich dem Präsidenten der Görres-
Gesellschaft, Herrn Professor Dr. Dr. h. c. Paul Mikat, für die freundliche Ge-
währung eines Druckkostenzuschusses sowie dem Herausgeberquartett für die 
Aufnahme dieser Arbeit in die Reihe ›Schriften zur Literaturwissenschaft‹. 

Kiel, im September 2005 

Béatrice Jakobs 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

»…peuent estre racomptees nouvelles soubz 
gracieuses manieres et honnestes paroles pour 
leesser et esbaudir les esperitz des hommes« 

Laurent de Premierfait: Prologue du translateur du Livre 
des Cent Nouvelles de Jehan Bocace 
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